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Die Hoffnungen des Ultramontanismus
Von Seiten der klerikalen Zeitungen in Deutſchland wird

ngeſichts der Aufraffung des Ultramontanismus in Frank
rich ein möglichſt unbefangener Ton angeſchlagen Was iſt
denn eigentlich vorgefallen das uns anginge So läßt der
Inhalt all dieſer in Schlangenwindungen fich um die Frage
des Tages herumſchleichenden Artikel kurz ſich zuſammenfaſſen
Es läßt fich nicht behaupten daß die deutſche Preſſe in ihrer
roßen Mehrheit ſich durch dieſe Verſtellung hätte täuſchen

laſſen zwar thun einige Blätter ſo als ob das ganze Gerede
von Kriegsplänen des Vatikan lediglich dazu erfunden ſei
um die Aufmerkſamkeit des deutſchen Volkes von anderen

Hingen abzulenken da man bei ihnen aber einer derartigen
ſtillen Betheiligung an den klerikalen Angriffen gegen das
Reich auch ſonſt ſich verſehen darf ſo wird damit nicht das
bewieſen was ſie beweiſen wollen ſondern tritt vielmehr im
Gegentheil darin nur der Wunſch zu Tage daß dem deutſchen
Reich durch irgend eine von ultramontaner Seite in Gang

äußere Verwickelung Verlegenheiten erwachſen
möchten Wir ſind unſererſeits übrigens nicht der Anficht
daß die Pläne des Ultramontanismus das deutſche Reich mit
einer ernſten Gefahr bedrohen wir hegen im Gegentheil die
feſte Zuverſicht daß dieſelben ins Werk geſetzt ebenſo zu
Schanden werden wie im Jahre 1870 Indeſſen
meinen wir darum doch daß es die Pflicht
der deutſchen Reichsregierung iſt dafür Sorge zu
tragen daß die Pläne des Ultramontanismus gar nicht erſt
ſo weit fich entwickeln um ihnen mit dem Schwert in der
Hand begegnen zu müſſen Sind wir auch ſicher daß wir
ſiegen werden in einem Kriege bei dem die geſammte
Intelligenz Europas auf unſerer Seite ſteht ſo würde doch
dieſer Sieg dem deutſchen Volke die ſchmerzlichſten Opfer auf
erlegen und es würde die Frage der Zeit darum doch nicht
von Jnnen heraus gelöſt ſein Der Ultramontanismus wird
nicht dadurch überwunden werden daß eine Nation die auf
ſeinen Antrieb ſich mit Rachegedanken erfüllt gegen ihren
ſiegreichen Feind von dieſem zum zweiten Male im Kriege
niedergeworfen und mit ſchweren Bußen beſtraft werden wird
der Ultramontanismus wird dagegen die Todeswunde
empfangen wenn diejenige Nation auf die er ſein Heil zu
dieſer Zeit geſetzt hat wenn die älteſte Tochter der Kirche
aus eigener Ueberzeugung ſich löſt von dem Banne womit
Rom ſie in ihren leitenden Spitzen umſtrickt hat Ein
Frankreich welches ſich zum Vollſtrecker der glorreichen
Ideen von 1789 macht iſt eine viel größere Niederlage für
den Ultramontanismus als ein Frankreich welchem Deutſch
land zum zweiten Male als Sieger das Schwert auf die
Bruſt ſetzt damit es den Wunſch nach Frieden ausſpreche
Die Hoffnungen des Ultramontanismus werden ſofort auf
Null ſinken wenn er in Frankreich ſein Spiel verloren hat
Wir Deutſche können von uns aus nichts dazu thun daß in
Frankreich die liberale Sache ſiegt als daß wir den Franzoſen

nährt

klar und deutlich unſere Meinung über den vorausſichtlichen

Gang der Dinge im ontanismus
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Verſchlungene Fäden

Aus den Erlebniſſen eines Officiers

Von W Höffer
Fortſetzung

Der Poliziſt ſchloß die Hausthür und wandte ſich dann an
eine Matrone von eben ſo ehrwürdigem als gutmüthigem
Ausſehen Marie ſagte er das iſt ein armer deutſcher
Junge den ich halbtodt am Wege fand und hierher brachte
anſtatt in das Spital weil nun der Ausſprache nach ift
er von unſerer Gegend her und zudem hat er ein ſo gutes
Geſicht iſt fremd hier wie Du und ich es waren als wir
uns zuerſt begegneten Marie na weil es mir leid that um
ihn Willſt Du den armen Schelm ein bischen herauspflegen
wenn es noch möglich iſt Alte

Das Mütterchen hatte ſich ſchon um den Bewußtloſen zu
thun gemacht Aus unſerer Gegend Hans fragte ſie auf
horchend Ein Preuße Du lieber Gott Alter haſt Du
ihn denn in dieſem Zuſtande gefunden Ohne Strümpfe
die Kleider zerlumpt die Haare verwildert

Der Policeman nickte IJch kenne ihn nicht erſt ſeit heute
Frau hab ihn ſchon lange beobachtet und ihm manches Mal
Hülfe angeboten die er immer zurückwies Heute Abend lag
er an der gewohnten Stelle aber ſo wie Du ihn hier ſiehſt
T es kam keins der trotzigen Worte die er ſonſt ſprach mehr
über ſeine Lippen Na da brachte ich ihn denn in Gottes
Namen mit hierher

Das Mütterchen ging emſig ab und zu Jn Gottes Na
men Hans wiederholte ſie Komm faß an wir müſſen
den armen Schelm in s Bett bringen
Und die beiden alten Leute verſahen den bewußtloſen Fremd

ling mit allein Nothwendigen ſanfte Hände wuſchen das todt
blaſſe Geſicht glätteten das verworrene Haar und verbanden
die wunden Füße ſanfte erbarmende Hände flößten ihm von
Zeit zu Zeit einen Löffel voll kräftigender Fleiſchbrühe ein

Fiebex ſtärker wurde
und legten ſich beruhigend auf die heiße Stirn wenn das un hindern kann flehte er
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in Frankreich ausſprechen und es ihnen überla en wie e
dieſe Eröffnung dem franzöſiſchen Volke gnhee herwerdet

wollen Frankreichs Frieden wird von keinem andern Feinde
perroy als von der Schlange welche es am eigenen Buſen

Politiſche Ueberſicht
Die Türken I nun doch wahrſcheinlich die ver

ſprochene Hilfe des Vicekönigs von Egypten denn nach einer
Depeſche aus Alexandrien ſind die Transportſchiffe welche die
Truppen nach Konſtantinopel ſchaffen ſollen dort eingetroffen
und ſoll die Einſchiffung ſofort beginnen Um vfficielle
Spionage zu verhindern will die Pforte chiffrirte Telegramme
von den Conſuln an die Botſchafter verbieten während die
Chiffer der Botſchafter an die Conſuln freibleiben ſoll
Die türkiſchen ren ſind in großer Verlegenheit weil der
Kriegsminiſter alle Kriegsnachrichten verboten hat ſo daß ihre
Privat Correſpondenzen vom Kriegstheater werthlos werden
Von Seiten der ſerbiſchen Regierung werden im Auslande
Waffen angekauft Jn der nächſten Skuptſchtinag wird voraus
ſichtlich die Kriegspartei die Majorität haben Jn den Kreiſen
Jagodina und Alexinatz wird in Folge der dort gegen das
Miniſterium herrſchenden Mißſtimmung eine Erhebung be
fürchtet Eine Verſammlung hervorragender Perſönlichkeiten
von Kreta welche in Omalo zuſammengetreten war hat be
ſchloſſen Waffendepots zu errichten und Lehrer zur militäriſchen
Ausbildung der Jugend anzuſtellen Der Vali von Kanea
hat in Folge deſſen drei Bataiklone nach Omalo geſandt

Die rumäniſche Armee ſoll nach dem Willen des ruſſiſchen
Kaiſers die Donau nicht überſchreiten ſondern durch ihre
Stellung bei Widdin das Corps Osman Paſcha s feſthalten
Es iſt dies eine diplomatiſche Vorſichtsmaßregel Rußlands
welches Rumänien nicht zu ſehr in die Ereigniſſe hineinziehen
will um demſelben nachher nicht zu ſehr verpflichtet zu ſein

Die erſten dem Leſer bereits bekannten Nachrichten über
die neueſte Judenhe tze in Dorabanyh in der Moldau be
ftätigen ſich leider vollkommen Sie verdanken ihren Ur
ſprung ſeit lange beſtehenden Mißhelligkeiten zwiſchen dem
Gutsbeſitzer Cimara einem Griechen und den dortigen
Jsrgeliten welche die Mehrzahl der Bevölkerung bilden Das

Wirthſchafts Perſonal Cimaras s durchgehends Griechen be
nützte nun eine geringfügige Rauferei zwiſchen einem berauſch
ten Fuhrknechte und einem Schankwirthe um ihr Müthchen
an den Juden zu kühlen Mit Meſſern und Knitteln be
waffnet überfielen dieſelben die wehrloſen Juden richteten
unter denſelben durch zahlloſe ſchwere Verwundungen ein
wahres Blutbad an und zerftörten und plünderten deren Habe
in der vandaliſcheſten Weiſe Die Zahl der Schwerverwunde
ten einige darunter ſollen bereits ihren Wunden erlegen ſein
läßt fich ſchon aus dem Grunde nicht feſtſtellen wei die Orts
behörden alle Mittel in Bewegung ſetzten um die Wahrheit
zu vertuſchen und eine größere Anzahl der Verwundeten in
aller Eile in das Spital nach Dorohoj abführen ließen
Cimara war längere Zeit hindurch Advocat in Jaſſy

Die Engländer werden den amerikaniſchen Expräfidenten
General Grant bei deſſen Beſuch in England dieſer Tage mit
Ehren überſchütten Die londoner City wird ihn zu ihrem
Ehrenbürger und die Univerſität Oxford gar zum Ehrendoctor
juris ernennen

Der Krieg
Auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze iſt es zwiſchen

den Türken und Montenegrinern wieder zu Kämpfen gekommen

Jetzt im ſauberen weißen Bette nachdem Haar und Bart
geordnet und das Geſicht gewaſchen war erkannte man erſt
ganz die vornehme Schönheit dieſer Linien aber auch die
Nähe des Todes der unmittelbar über dem bedrohten Haupte
zu ſchweben ſchien Kaum verſtändlich klangen die leiſen
immer wiederholten Worte Jch bin Soldat laßt mich
Laßt mich

Aber zuweilen wurde er unruhig wilde Gluth leuchtete in
den eingeſunkenen Augen er ächzte wie im Sterben Nein
nein es wäre doch Feigheit doch und ich will auch leben
weil ich Dich wiederfinden will meine Helene mein Lieb weil
ich Dich wiederfinden muß venn ſonſt gäbe es keinen Gott
keine ewige Gerechtigkeit Helene wo biſt Du man ſoll uns
nicht trennen fürchte nicht mein Herz ich ſchütze Dich
Wo biſt Du Er taſtete wild mit den Händen auf der
Bettdecke und in ſolchen Augenblicken war es wo die beiden
alten Leute zuſprangen um ihn zu beruhigen Alles grau
flüſterte er Alles grau Nirwana das ewige Nichts
Helene um Gottes willen wo biſt Du

Das Mütterchen fuhr mit dem Schürzenzipfel über die
Augen Hörſt Du es Hans Auch noch ein Mädchen hat
er zu Hauſe laſſen müſſen und ſo treu ſo zärtlich denkt er
ihrer ſelbſt im äußerſten Elend Wüßre man nur wer ſie
iſt Aber horch da ſpricht er wiederl

Der Fremde hatte ſich im Bett aufgerichtet Du biſt
ohne Schuld Helene ſagte er und zudem hat Dein Vater
Recht Jch würde an ſeiner Stelle gehandelt haben wie er
Armes Kind mein Wappenſchild iſt ja befleckt auf immer
das Regiment hat mich ausgeſtoßen ich mußte meinen
Degen abgeben ach und das Aergſte ahnſt Du noch nicht
einmal Er griff wild an ſeine Stirn Große Schweiß
tropfen perlten unter dem Haar die Augen glänzten fieber
haft Du warſt nicht im Zimmer Kind flüſterte er Du
ſollteft ſogar von dieſer ganzen Angelegenheit nichts erfahren
aber Du ſiehſt das Brandmal das ſchreckliche Brandmal

Er röchelte wie ein Sterbender und fiel matt in die Kiſſen
zurück Helene Helene komm zu mir ehe es DeinSiehſt Du auf meiner
Stirn den Schandfleckd

Halle d Saale Mittwoch den 13 Juni
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Türken wenig Glück gehabt Das
folgende Depeſche aus Skutari

vom 11 ds Die türkiſchen Truppen haben bei Martinic
eine Schlappe erlitten und Plan g
ſich bei Sp uz

geräumt ſie konzentriren

Ueber die ſonſtigen Kriegsthaten erhält daſſelbe Blatt fol
gende Nachrichten Aus Ru ſtſchuk vom Aarifi Paſcha hat
geſtern zwei im Kanal von Matſchin eingeſchloſſene Panzer
ſchiffe degagirt und iſt zur türkiſchen Eskadre geſtoßen
leimann Beh hat bei Yalomitza unterhalb Hirſowa ein Gefecht

u

mit einer ruſſiſchen Batterie gehabt und drei feindliche Geſchütze
demontirt Die Ruſſen begannen heute Vormittag 15 Kilo
meter Donau abwärts von Giurgewo den Bau einer Batterie
das Fort Maratin zerſtörte in einer dreiſtündigen Kanonade
die Arbeiten der Ruſſen und nöthigte dieſelben ſich zurückzu
Pehen Heute Abend begann das Fort Maratin abermals das
euer von den Ruſſen wurde nicht darauf geantwortet

Aus Belgrad Jm Sandſchak von Bihatſch hat ſich ein aus
Aufſtändiſchen beſtehendes fliegendes Korps gebildet dem auch
viele Ausländer angehören
reicher Namens Matis befehligt
folgendes Telegramm aus Niſch 10
in Vertheidigungszuſtand geſetzt

Daſſelbe wird von einem Oeſter
T B veröffentlicht

uni Alle Werke ſind
Bei Pirot bezogen 4000

Muſtafizs und 4 Bataillone Redifs ein verſchanztes Lager
Akpalanka erhält neue Forts Bei TartaBazardſchick zeigen
ſich bulgariſche Jnſurgentenbanden

Ueber die in Vorſtehendem gemeldete Degagirung der tür
kiſchen Kriegsſchiffe welche im Canal von Matſchin eingeſchloſſen
waren durch Aarifi Paſcha am 8 ds wird aus Hirſowa der
D folgendes berichtet Die Dampfer Kiliaſch Ali und
Feſtul Jslam lagen vier Stunden unterhalb Hirſowas und

konnten wegen der vielen im Fahrwaſſer liegenden Torpedos
nicht von der Stelle Um die Torpedos aufſzufiſchen gingen
zehn Taucherboote ab Es gelang dieſen mehrere Torpedos auf
zunehmen Die Dampfer folgten vorſtchtig den Booten und ver
einigten ſich ſtromabwärts mit den drei anderen Dampfern Ar
cadi Semendria und Akkia Bei Palanka wurden wiederum
Torpedos gefunden Der Feind eröffnete dann ein ſtarkes Feuer
aus den Batterien in Gura Jalomnitza welches die türkiſchen
Schiffe erwiderten Endlich gelang es den Schiffen ohne ſchwere
Beſchädigung die ruſſiſchen Batterien zu paſſiren

Die wiener Preſſe erfährt folgende wichtige Neuigkeiten
aus dem ruſſiſchen Hauptquartier Plojeſti 11 ds Dem Ver
nehmen nach hat der Kaiſer beſtimmt daß die rumäniſchen
Truppen nicht mit über die Donau gehen ſollen
Nach der heute ſtattgehabten Kirchenparade machte der Kaiſer
die um ihn verſammelten Generale mit einer eben eingetroffe
nen Depeſche bekannt wonach Kars jetzt von den ruſ
ſiſchen Truppen vollſtändig umzingelt iſt Der
Fürſt und und die Fürſtin von Rumänien ſind mit ihrem
Hofſtaat heute zur kaiſerlichen Tafel geladen

treffenden Nachricht über die völlige Einſchließung von
liegt nur noch folgendes Telegramm der N F

Außer der obigen den aſiatiſchen Kriegsſchaupla
ar

aus dem
türkiſchen Hauptquartier in Aſien vor Die türkiſche Hauptmacht
ſtand am 8 d bei Zewin in konzentrirter günſtiger und ent
ſprechend befeſtigter Stellung Dieſelbe beherrſchte den Straßen
knoten von Zewin und war bereit nach allen Seiten
zugreifen

Du an
Mobile Kolonnen waren von Erzerum Zewin

und Bardez gegen die ruſſiſche Avantgarde in Oltt vor
gegangen

2
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Eine Meldung der Agence Havas aus Konſtantinopel
vom 11 vs lautet Jn der Nacht vom Sonnabend auf Sonn
tag wurden 5 ruſſiſche Torpedoboote gegen die vor der Sulina
mündung liegenden türkiſchen Panzerſchiffe abgelaſſen
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Mr Thompſon ſtand auf und beugte ſich über den Un
glücklichen Es iſt nichts Sir ſagte er beruhigend Das
dom Fleck und von dem böſen Worte haben Sie nur ge
träumt Schlafen Sie Sir ſchlafen Sie

Der Offfzier ſchüttelte den Kopf Wer ſpricht da Helene
Ja ja ich will Dir s ſagen armes Herz und Du ſollſt
daran erkennen wie ſehr ich Dich liebe Sieh Dein Vater
mußte mir dem Entehrten ſein Haus verbieten er mußte
unſere Verlobung rückgängig machen ich weiß es aber er
hatte mich gern und wünſchte aufrichtig mein Beſtes Helene
noch fühle ich wie ſeine Hand auf meiner Schulter lag no
höre ich die halblauten Worte Jm Nebenzimmer hängen
Piſtolen gehen Sie dorthin Freund ich folge Jhnen
nicht und Jhre Ehre iſt wiederhergeſtelll Helene ich
dachte an Dich ich ſchwankte ich konnte nichts thun was mich
von Dir getrennt hätte Ach und dann ſprach er das ver
nichtende Wort und ich mußte es anbören ohne ihn zu
Boden zu ſchlagen ich wußte daß er Recht hatte Kennſt
Du es das Wort Mädchen kennſt Du es Der Mann
den Du liebſt iſt ein Feigling Feigling weil er das
entehrte Leben weiterſchleppen wollte lieber als im eigenen
Blute die Schmach abwaſchen Eine tiefe Ohnmacht folgte
dieſem Ausbruch des verzehrendſten Schmerzes

Während die alte Frau das Geſicht des Bewußtloſen mit
Eſſig wuſch und ihm die Handflächen bürſtete ſaß Mr
Thompſon geſtützten Kopfes grübelnd da Haſt Du s gehört
Mutter ſagte er nach einer Pauſe und ſollte man nicht
denken daß das nur ein Fieberwahn ſei Der junge Menſch
macht Schulden und wird verabſchiedet obgleich er ſonſt ein
tüchtiger Kerl iſt ein braver Soldat und ein Ehrenmann in
jeder Beziehung deßhalb ſoll er ſich eine Kugel vor den Kopf
ſchießen als ob dadurch auch nur Ein Cent von ſeinen Ver
pflichtungen beglichen würde Curios Mutter was die da
drüben in Europa Ehre nennen Haben einen Popanz dar
aus gemacht einen Götzen der nur Opfer vuldet von ihrem
eigenen beſten Herzblut und den ſie ſtündlich mit Ent
behrungen aller Art bei guter Laune alten müſſen Sich
erſchießen Mutter kann das bei m lieben Herrgott oder bei
den Menſchen irgend etwas wieder gut machen
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derſelben gingen durch das Feuer der Türken unter Der Bootsmann hielt die Mine bereit Feuer blitzte bei der Ka jetzt nicht eingetreten iſt Sollte die Regierung den wiederhott
die übrigen kehrten in der Richtung auf Kilia zurück nachdem
drei Torpedos explodirt warea ohne die türkiſchen Schiffe zubeſchädigen

Die Sprengung des türkiſchen Monitors
Die ruſſiſchen Berichte nennen den am 27 v M bei Braila

explodirten türkiſchen Monitor Hilfs ul Rachmann nach den
amtlichen türkiſchen Berichten war es der Serfi ein Kanonen
boot von 79 Millim dicker Panzerung und zwei 12 Centim
Geſchützen Da das Schiff nicht in die Luſt flog ſondern lang
ſam verſank ſo konnte die geſammte Mannſchaft von den beiden
andern Schiffen Fathül Jslam und Kilidſch Ali gerettet
werden Dies vorausgeſchickt geben wir noch eine kurze Beſchrei
bung der ſogen Minen welche zur Sprengung von Schiffen
von den Ruſſen in Anwendung gebracht werden und laſſen dann
die ſehr anſchauliche Schilderung eines Augenzeugen des Vor
ganges welche die ruſſiſche Welt bringt im e folgen

Die Mine iſt ein Rakete mit eiſernec dynamitgefüllter Röhre
An dieſe Röhre iſt ein Sprengzündſtoff in einer Hülſe ange
ſchraubt ein Stoff der in Flintenpiſtons verwandt wird Ber

r Salz dieſes Zündpiſton befindet ſich genau am vorderen
nde der ſpitzzulaufenden Röhre Dieſe Röhre wird an eine

lange Stange befeſtigt Der Schlag wird ſehr einfach geführt
am Schnabel des Kutters ſteht ein Matroſe und ſtößt in dem
Moment wo der Kutter an den Monitor heranfliegt mit dem
ſcharfen Ende der Minenröhre gegen den Panzer Dank der be
ſonderen Eigenthümlichkeit des Dynamits welches nur vorwärts
und ſeitwärts wirkt aber nicht zurück beſchränkt die Exploſion
ihre zerſtörende Wirkung auf das angegriffene Schiff ohne dem
angreifenden in der Regel viel kleineren Schaden zu bringen

J

Wir bekreuzten uns alle andächtig und fingen dann an in
einer eigenthümlich düſtern Stimmung für welche es keine Be
zeichnung giebt durch den dicken lehmigen Koth zum Landungs
platz hinabzuſteigen Der Wind begann mit größerer Kraft über
den kalten Waſſern der Donau zu wehen Ein feiner Regen
geißelte wehthulich das Geſicht Unſere kleinen Dampfſchaluppen
ſchaukelten weißliche Dampfwölkchen aus ihren kleinen Schorn
ſteinen ausſtoßend auf den unruhigen Wellen der Donau Das
Kommando nahm ſchweigend ſeine Plätze ein und ſtand nobe
weglich wie angeſchmiedet Wir vertheilten uns in die deſig
wirten Kutter Dubaſſow kommandirte Stoß ab und unſer
Miniatur Geſchader ſetzte ſich ſtromaufwärts in Bewegung Wir
ſaßen ſchweigend Die Stille war vollkommen Nur die leicht
an den Bord der Kutter plätſchernden Wellen ſtörten die unge
ſtörte Ruhe der nächtlichen Finſterniß und der Nordwird weht
bisweilen in heſtigem Anprall Der Ceſarewitſch begann links
einzubiegen und fuhr in einen kaum bemerkbaren Flußarm der
Jnſel ein Hier empſing uns unducchdringliche Dunkelheit
Selbſt die überhängenden Zweige und die gewaltigen Bänme an
beiden Ufern zeichneten ſich nicht vom dunklen Fond des Uferge z
ländes ab Jch weiß nicht warum aber hier wurde uns be
ſonders unangenehm beſonders ſchwer zu Muth Die Lunkel
heit die Enge der Waſſerfläche das Grabesſchweigen und die
bevorſtehende Ungewißheit legten ſich wie Blei auf die Seele und
nur dieſer übermenſchliche Seelendruck ließ uns gleichgültig ſein
gegen die Umgebung und gegen Alles dem zu begegnen wir erwarteten Jn der Ferve ſchimmerte in weißlichen Wellenſpitzen

der Matſchin Arm Der Ceſarew tſch fuhr in denſe ben hinein
begab ſich in die Strömung gab Dampf und flog wie ein Pfeil
vorwärts Doch was lag vor uns Uns gegenüber fing der
Horizont ſchon an ſich im milchtg blaſſen Schein der frühen
Morgenröthe zu erhellen und ein ſchärferer kalter und feuchter
Wind drang faſt bis auf die Knochen Ueber der Donau lag
in ſchwerer Maſſe eine undurchdringliche Nebelſchicht und die
blaſſen Reflexe des Himmels im Oſten ließen die drohenden Ge

ſtalten dreier majeſtätiſcher türkiſcher Panzerſchiffe nur noch fin
ſterer hervortreten Es war ein Bild ſo finſter und phantaſtüch
wie ein Traum Sie ſchaukelten kaum auf den für ihre Größe
unbedeutenden Wellen der Donau und zeigten nur in dieſer
kaum merklichen Bewegung Leben in allem Uebrigen waren
es kalte unbewezliche Mauern maritimer Feſtungen Weder
Menſchen noch Feuer war zu ſehen nur hohe Maſten und
Schornſteine von gewaltigen Dimenſionen und die gähnenden
Schünde der Panzerthürme blickten ſchweigend auf unſere an
rückende Lilliputer Flotille Der Augenblick war entſcheidend
Aber unſer Ceſarewitſch hielt nicht inne und ſein Comman
deur Dubaſſew zitterte nicht Am Steuer ſtehend ließ er mehr
Dampf geben und ſchnell wie der Blitz richtete er das Steuer
auf den größten Monitor der vor den beiden anderen vor
Anker lag Es war werth Dubaſſow das Commando und

Major Murſhesko in dieſer Zeit anzubticken Etwas Strenges
Ernſtes Eigenthümliches lag in ihren Bücken in ihrer Körper
haltung ihrer unerſchütterlichen Ruhe Alle ſchauten ſie auf den
drohenden Rieſenfeind Allen ſtockte der Athem ſie waren wi

verſteinert um mit Feſtigkeit der entſetzlichen Wirklichkeit entgegen
zutreten Einige Schritte zurück flog unter vollem Dampfe die

Xenia Scheſtakow ſchien gleichſam zu fürchten gegen ſeinen
vorderen Gefährten zurückzubleiben Ungerſchütterlich ruhig mit
einem faſt apathiſchen Blick in den kleinen Augen führte der
Lieutenant das genau ſo aus wie irgend ein Manöver auf der
Newa Er blickte bald nach dem Monitor bald nach dem Ceſare
witſch und erwartete in größter Ruhe den entſcheidenden Moment

Die Mine erſcholl die laute und feſte Stimme Dubaſſow s
als der Ceſarewitſch zum Panzerſchiff heranflog Vom türk

ſchen Sch ff ertönte der Anruf der Schildwache Ssisim adam
antwortete ruhig Dubaſſow Die Schiidwache nahm uns offen
bar nicht für die Jhrigen Es erhob ſich Verwirrung auf dem
Schiff Offenbar lud man die nächſte Kanone auf dem Montitor
und lud ſie eilig fieberhaft Wir flogen unter vollem D mpf
erſtarrend unter der furchtbaren Erwartung des Kommenden

Die Alte ſchüttelte ſeufzend den Kopf Eine Sünde iſt s
Hans eine abſcheuliche Sünde aber über Dergleichen denken
die Vornehmen anders Der Schein ſoll s thun weißt Du
Als ich ein kleines Mädchen war da wohnte bei uns ein
Lieutenant deſſen Diener an jedem Morgen eine Handvoll
kupferner Zweipfenniger recht blank herausputzen mußte da
mit ſie in ſeines Herrn Börſe wie Gold ſchimmerten Ich
ſelbſt hab oft mit davon gerieben den eigentlichen troſtloſen
Sinn aber erſt viele Jahre ſpäter begriffen Juſt heute fällt
mir die alte Geſchichte wieder ein

Mr Thompſon wiegte den Kopf Die alte Geſchichte
wiederholte er die vom glänzenden Elend des deutſchen
Offizierſtandes Na Mutter wir wollen für dieſen armen
Jungen thun was in unſeren Kräften ſteht und das Weitere
Gott überlaſſen Geh zu Bett Alte ich bleibe bei ihm

Frau Marie ſchüttelte den Kopf Laß mich wachen
Vater Siehſt Du ich habe ja noch eine Schuld abzutragen
an das Schickſal Die braven Farmersleute bei denen unſer
Sohn ſo viele Wochen lang ſchwer verwundet darniederlag
und die ihm nachher das letzte Bett bereiteten ja die

es aus Erbarmen mit dem fremden hülfloſen Menſchen
un

Der Policeman ſtand auf und nahm den eisgrauen Koſeiner Lebensgefährtin zwiſchen beide z
zende zärtlich zu küſſen Haſt Recht Mutter ſagte er nach
einer Pauſe was Andere unſerem ſterbenden Sohne gethan
vas zahlen wir dieſem Unglücklichen heim find doch ganze
Deutſche geblieben Gott ſei Lob und Dank wenn wir auch

Hände um die Schluch

none auf Wir hielten den Athem an Still
Feuer ſie verſagte abermals Wir fuhren an

Bord der Bootsmann ſtieß gegen den linken Bord des Schi
Hintertheils Darauf Krachen heller benga iſcher S
Rauch Wir waren betäubt Nur die laute Stimme Dubaſſow s
war vernehmlich welcher Kontredampf kommandirte und es
erfolgte das Gebrüll das furchtbare Gebrüll eines Bombenſchuſſes
vom Monitor und dann das betäubende Rollen von Flintenſal
ven Was ſpäter wax iſt ſchwer zu beſchreiben Ein ununter
brochenes Getöſe allgeineine Verwirrung Koloſſale Bomben
ließen in der Nähe unſerer Kutter niederfallend ganze Waſſer
ſäulen emporſpritz n Wir ſahen daß der Monitor ſich zwar
ſtark mit dem Hintertheil geſenkt hatte aber nicht unterſank Doch
unſer anderer Kamerad Scheſtakow ſchlummerte nicht Unter dem
mörderiſchen Feuer aller drei Monitore flog er wie ein Vogel
heran und gab ihm den zweiten Schlag Von Neuem Getöſe
Krachen das furchtbare Gebrüll der ganzen Thurm Batterie des
Monitors aber es war ſein Todesſchrei er ging langſam unter
Waſſer wobei unſer Kutter ſeine Flagge als theures der Erin
nerung der Nachwelt würdiges Andenken an die verwegene Tapfer
krit ruſſiſcher Männer an ſich nahm Maſſen von Menſchen
ſtürzten ſich von dem untergehenden türkiſchen Panzerſchiff ins
Waſſer die in der Ferne ſtehenden türk ſchen Monitors ließen
Schaluppen herab zur Rettung der Umkommenden hörten aberdabei nicht auf unſere kleine Flotille aus Kanonen und Flinten

zu beſchießen Es iſt bemerkenswerth daß in dieſer ganzen un
ruhigen Zeit oder richtiger in dieſen unruhigen Minuten auf
allen Kuttern kein einziges Wort geſprochen wurde ausgenommen
Kommandoworte Als aber der Monitor ſchon verſunken und

Ein zweites

ſeine Flagge geborgen und in unſeren Händen war ungeagchtet des
fürchterlichen Feuers des Monitors ertrug es das ruſſiſche n
nicht länger ein einmüthiges betäubendes Hurrah donnerte au
allen Fahrzeugen Es war ein Moment wahren Triumphes

Deutſches Reich
Die Herſtellung des Kaiſers iſt ſo weit vorgeſchritten

daß derſelbe vorgeſtern gegen Abend eine Ausfahrt unterneh
men und vorgeſtern und geſtern Vorträge hören konnte
Militäriſchen Beſichtigungen hat der Kaiſer dagegen noch nicht
beigewohnt

Nach dem neueſten Bulletin über den Geſundheitszuſtand
des Großherzozs von Heſſen iſt in dem Befinden keine Ver
änderung eingetreten der Kräftezuſtand iſt noch gering es treten
noch zeitweiſe leichte Anfälle von Bruſtbeklemmungen ein

Die Meldung daß das Unterrichtsgeſetz im Text
bereits vollſtändig gedruckt vorliege daß aber der Entwurf
erſt wenn auch die gegenwärtig im Druck befindlichen Motive
fertig ſeien gegen Ende dieſes Monats den anderen Reſſorts
ugehen werde iſt dahin zu berichtigen daß der Cultusmmiſter

jetzt beſchloſſen hat den bereits gedruckten Text des Geſetzes
den anderen Reſſortchefs ſchon jetzt zur vorläufigen Orientirung
zugehen zu laſſen

Von Seiten des hieſigen türkiſchen Geſchäftsträgers
Turkhan Behy erfolgt nachſtehende Mittbeilung

Jm Vertrauen auf den wohlthätigen Sinn der deutſchen Na
tion bdeehrt ſich die kaiſerlich türkiſche Botſchaft hiermit zur öffent
lichen Kenntniß zu bringen daß ihr vom Central Comité der
ottomaniſchen Vereine für die Pflege im Felde verwundeter und
erkrankter Krieger welches auf Grundlage der genfer Convention
ſteht ein Rundſchre ben zugegangen iſt in welchem ſich daſſelbe
an die öffentliche Mildthätigkeit wendet Jndem ſich die kaiſer
liche Botſchaft beehrt dieſe Mittheilung zu machen ſtellt ſie ſich
gleichzeitig zur Verfügung der hochherzigen Geber um deren
Spenden ihrer Beſtimmung zuzufüh en Sonſt können Gaben
auch direct an das Comité administration sanitaire centrale de
l Ewpire Ottoman à Galata in Konſtantmopel adreſſirt werden

Ueber Gibraltar nach Berlin gelangter telegraphiſcher
Nachricht zufolge iſt der deutſche Miniſterreſident Herr Weber
nebſt den Perſonen welche denſelben bei ſeiner Geſandtſchafts
reiſe an den Hof des Sultans von Marokko begleitet haben
mit Ausnahme des in Fez verſtorbenen Wachtmeiſters Stolt
vom 2 Garde Ulanen Regiment am 7 d Mts wohlbehalten
in Tanger wieder eingetroffen Ueber die beklagenswerthen
Umſtände welche den Tod des Wachtmeiſters Stolt veranlaß
ten ſchreibt der St Anz

Zu den für den Sultan gewählten Geſchenken gehörte auch eine
aus der Fabrik von Vaaß u Littmann in Halle a S be
zogene Ammoniak Eisbereitungsmaſchine Wachtmeiſter Stott
welcher hauptſächlich die Beſtimmung hatte eine dem Sultan zu
überreichende Sammlung von den in der preußiſchen Armee in
Gebrauch befindlichen Schuß und Hiedwaffen nach ihrer Lei
ſtungsfähigkeit vorzuführen war gleichzeitig dazu auserſehen der
Dienerſchaft des Sultans den Gebrauch dieſer Eismaſchine zu
lehren Um zuvor ſelbſt mit der Zuſammenſetzung und dem Be
triebe des Apparates ſich vertraut zu machen hatte Stolt auf
Veranlaſſung des Auswärtgen Amts vor ſeiger Abreiſe nach
Tanger ſich nach Halle begeben und dort in der Fabrik aus der
die Maſchine hervorgegangen die nöth ge Unterwei ung erhalten

Die erſten nach Ueberreichung der Geſchenke angeſtllten Verſuche
verliefen auch im Ganzen günſtig Leider hat dann Solt bei
einem dritten Verſuche während der Apparat in Thätgkeit alſo
geheizt war die Luftſchraubegan demſelben geöffnet obwohl in der
ihm bekannten gedruckten Gebrauchsanweiſung der Fabrikanten
biervor ausdrücklich gewarnt war Die Folge war daß die im
Apparate befindlichen heißen Ammonigkgaſe mit Heftigkeit ent
wichen und Stolt ſowohl wie ſeinen Aſſiſtenten einen im Dienſte
des Sultans ſtehenden bairiſchen Reuegaten da Beide in dem
Moment über den ſogenannten Eisbiidner gebeugt ſtanden an
Kopf und Bruſt empfindlich verbrannten Stolt ſcheint als die
Gaſe ihn trafen grade eine Einathmungsbewegung gemacht zu
haben denn unzählige Brandwunden bedeckten ſeine Mundhöhle
und Luftröhre Obwohl ärztliche Hülfe ſofort zur Stelle war
und der die Geſandtſchaft begleitende Stabsarzt Dr Dominik ſich
des Verunglückten in hingebendſter Weiſe annahm erlag der
ſelbe nach fünf Tagen am 21 Mai ſeigen mit großer Geduld
und voller Faſſung ertragenen Leiden Der kaiſerliche Miniſter
reſident Weber Lat ſeine Leiche nach Tanger zurückſchaffen und
vor da nach Gibraltar überführen laſſen wo ſie am 31 Mai ein
getroffen von dem kaiſerlichen Conſul in Empfang genommen
und ſeitens der dortigen engliſchen Garniſon mit miutäriſchen
Ehren zur letzten Ruheſtätte geleitet worden iſt

Bis jetzt verlautet nicht daß die deutſchen Commiſſare
für die Verhandlungen über den Handelsvertrag mit
Oeſterreich nach Wien zurückgekehrt ſeien Jene Nachrichten
welche ſchon vor 8 bis 14 Tagen die Abreiſe derſelben als
unmittelbar bevorſtehend bezeichneten haben ſich alſo als ganz
unbegründet erwieſen Jndeß hat man keine Veranlaſſung
aus dieſer Hinauszögerung der Wiederaufnahme der Wiener
Conferenzen eine Verſchlechterung der Ausſichten für das ſchließ
liche Ergebniß derſelben zu folgern Der Grund wird wohl
in den Schwierigkeiten zu ſuchen ſein welche die Erörterund Frrwiekelten Detailſragen hier in Berlin ſelbſt mit ſich

ringt

In einigen Blättern befindet ſich die ganz beſtimmt auf
tretende Nachricht daß auch dem nächſten Landtage die längſt
erwartete Vorlage wegen Ausdehnung der Verwaltungs
rieform auf die weſtlichen Provinzen nicht zugehen
werde Wie die N l hört iſt ein formeller Beſchlußſchon ſeit mehr als einem Vierteljahrhundert das amerikaniſcheBrod eſſen, Fortſetzung ſage daß man in die Ausarbeitung des vetref
in dieſer Beziehung noch keineswegs gefaßt Thatſache iſt jedoch

ſenden Entwurfs bis

ſie verſagte ausgeſprochenen Aufforderungen des Abgeordnetenhauſes uwid
denffs der Mitte der Volksvertretung ſelbſt heraus die Jnitialive Tdie Vorlage abermals unterlaſſen ſo würde ohne Zweifel

griffen werden
Nach amtlichen Nachrichten aus Japan hat am 5 un

in Yokohama eine Schlägerei zwiſchen Matroſen vom S o
Eliſabeth und franzöſiſchen Seeleuten ſtattgefunden f

welcher einer der letzteren ums Leben gekommen und ein zwe
ter gefährlich verwundet worden iſt Die Herausforderur
ſcheint von franzöſiſcher Seite ausgegangen zu ſein Es t
dafür Sorge getragen daß die Unterſuchung des bedauerliche
Falles eingehend und unparte ilich erfolgen wird n

Halle den 12 Juni
Der verſtorbene Banquier Ludwig Lehmann wird

wie wir erfahren haben auf dem Kirchhofe des Rittergutes
Gutenberg zur Ruhe beſtattet werden Die kirchliche Einſeguun
der Leiche findet Dienſtag den 12 d M Abends 8 ühe
Trauerhauſe zu Giebichenſtein ſtatt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind OsO n
Barometer 265 11 61, Feuchtigkeitsgehalt der Luft 51 Co

Thermometer 21 6 ÜWetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

11 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer war mit Ausnahme
des nordweſtlichen Theiles von Deutſchland etwas gefallen be
ſonders in Nordoſten Allzemein leichte ſüdüche und weſtliche
Winde fortdauernd ſchönes warmes Sommerwetter Das nord
weſtliche Deutſchland hatte am 10 vielfach Gewitter und in Folge
deren etwas Abkühlung Crefeld meldete 25 Memel 17
Am 9 meldeten Haparanda 8 Petersburg 12 Moskau I
Stockholm 14 Wien 20 Paris 22

Mit Beginn des Juni hat ſich über dem ganzen europäiſchen
Continent ein raſcher Witterungswechſel vollzogen Trotz des
faſt ununterbrochen andauernden ziemlich hohen Barometerſtandez
iſt die Temperatur im ſteten Steigen begriffen und wurden be
ſonders aus Mittel und Nord Europa außerordentlich hohe
Wärmegrade gemeidet Jm Allgemeinen war es in den öſtlichen
Gebieten bedeutend wärmer als in den weſtlichen und ſüdlichen
So notiren z B am 7 Juni um 7 Uhr Morgens Petersburg

28 Stockholm 22 Chriſtianſund 23 Memel 24
Danzig 25 dagegen Paris 13 Lyon 18 Marſeille 20
Rom 20 Leſina 20 Konſtantnopel 20 Grad Celſius Neder
ſchiäze wurden in dieſer Zeit nur im Weſten beobachtet während
über Mittel und Oſt Europa ununterbrochen heiterer Himmel
herrſchte ſeit dem 6 d haben ſich beſonders in Südddeucſſchland
ziemlich häufig Gewitter mit Strichregen eingeſtellt Die be
deutendſten davon meldeten Caſſel mit 28 Millimeter Karlsruhe
36 Millimeter Allkirch 30 Millimeter Regenmenge ferner wer
den ſolche aus Tirol und Salzburg und dem weſtlichen Böhmen
gemeldet Die atmosphäriſche Bewegung war ſeit dem 2 Juni
durchwegs nur gering das Meer überall ruhig Alle über den
Stand der Saaten eingelangten Nachrichten lauten ſehr günſtig
und hoffnungsévoll

Proviuzial Nachrichten
G Eisleben 10 Juni Jn dem Verein für Geſchichte

und Alterthümer der Grafſchaft Mansfeld der ſeit
lan en Jahren unter umſichtiger Leitung eine erfolgreiche Thätig
keit entfaltet hat der Gymnaſialoberlehrer Dr Hermann
Größler kürzlich einen Vortrag über den großen Brand der
Stadt Eisleben im Jahre 1601 gehalten der außer dem localen
Jntereſſe auch das anderer Orte in Anſpruch nimmt Deshalb
mögen hier einige Excerpte Platz finden Geſchöpft hat der Vor
tragende aus einem lange verſchwunden geweſenen Stadtbuche
das durch die Bemühungen des Herrn Paſtor Krumhaar des
zrößten mansfeldiſchen Alterthumsforſchers und der mansfeldiſchen
Gewerkſchaft wieder in unſern Beſitz gekommen iſt Nachdem
Eisleben bis zur Mitte des 16 Jahrhunderts durch ſchnelle Ent
wicklung in hoher Blüthe geſtanden hat iſt es außer andern
Urſachen durch eine Peſt 8 Jahre vor dem Brande durch die
von den damals 9000 Einwohnern 2700 Farben und den Brand
ſelbſt immer mehr in Verfall gekommen bis es im
30jährigen Kriege zu einem Schatten herabſank Der große
Brand entſtand am 18 Auguſt 1601 in dem Hauſe des Berg
richters Caspar Ulrich am Steinwege durch Verwahrloſung war
der größte der Eisleben je heimgeſucht wüthete 4 Tage lang
und legte außer der Andreaskirche der ſchiefergedeck en Schule
der Superintendentur und dem gräflichen Schloſſe 253 Wohnhäuſer
mit Scheunen in Aſche Die erſte auswärtize Hülfe ſandte Hett
ſtedt mit 50 Mann und 50 ledernen Eimern welche zwene Tage
an einander fleißig helfen leſchen und wehrenn außerdem mit
Brot Speck und Käſe an Nahrungsmitteln Sangerhauſen
ſchickte am 20 Auguſt 60 Mann zur hülfe und rettunge und
am 21 Auguſt kommen von einem erbar rath zu Halla 80
lederne Eimer an nebſt anſehnlichen Gaben an Speiſe und Trank
Für die hungernden Abgebrannten bethätigten außer dieſen
3 Städten ihre Hülfe durch Sendung von ganzen Wagenladungen
an Nihrungsmitteln Querfurt Aſchersleben Artern Naumburg
und Merſeburg auch einige benachbarte Adelige wie der Graf
v d Aſſeburg v Kroſigk zu Beeſen v Alvensleben auf Friede
burg u A Zur Räumung des ungeheuren Brandſchuttes haben
nachbarliche Hü fe geleiſtet ein eh barer Rath zu Artern der aus
Eisleben oftmals milde Gaben bei Brandſchäden erhalten und
der ſich erbot vier wochen lang alle tage 30 Perſonen auf ihre
Unkoſten zu halten der Rath zu Nordhauſen der 10 Schutte
karn deren 6 beſchlagen und 4 wagen beſchlagen mit aller Zu
behörung ſchickte die umliegenden Aemter Artern Heldrungen
Ainſtein Endorf Friedeburg desgl Querfurt Sangerhauſen
Leimbach und Volkitedt ſandten ihre unterthanen mit pferde
und wagen etliche Woche lang zu fahren Arnſtein und Endorf
fuhren wegen Abhattung in der Beſtellzeit ſogar im Winter
Zum Aufbau der öffentlichen Gebäude machte der Rath mit Ge
nehmigung des Churfürſten Chriſtian II eine Amortiſatioysan
leihe von 10 000 Fl welche die Stadt zu verzinſen und jährlich
1000 Fl abzugeben hatte An freiwilliger Brandſteuer brachten
die unbeſchädigten Bürger 1687 Fl 12 Gr 9 Pf auf Zur
Abhülfe der Noth der Abgebrannten wurde aus erheiſchender
Noth von einem erbaren rathe 12 beſeſſene Bürgere je zween
und zween zuſammen in umliegende und ferne Lande Städte
und Dörffer die Almoſen zu bitten einzuſammeln abgeſchickt die
mit noch 5 andern 13 25 Wochen unterwegs blieben und au
dieſe Weiſe 12332 Fl 7 Gr 7 Pf ſammelten Jm Ganzen
kamen als Brandſteuer 24,019 Fl 20 Gr 4 Pf zuſammen
Bedeutend waren die Sammlungen im Sachſenlande ſo nament
lich in Ermsleben Blankenburg Ballenſtedt Quedlinburg und
Halberſtadt die 640 Fl 3 Gr 4 Pf betrugen Die Nürnberger
denen wegen des vortheilhaften Kupferhandels am Aufbau der
Stadt gelegen ſein mußte brachten 944 Fl 15 Gr 1 Pf auf
Die gefährliche Kippe des Vertheilungsmodus hat der damalige
Stadtrath der außer vieler Noth auch den Tod des Fän e
erleben mußte nach langer Meinungsdifferenz glücklich umſchifft
Am Ende des Brandjahres richtete eine Waſſerfluth des Wild
fluthgrabeus der böſen Sieben und Anfang des folgenden
Jahres ein furchtbarer Wind großen Schaden an Wie lange
der Aufbau der Stadt gedauert hat iſt aus den Chroniken nicht
zxſichtlich doch wird 1611 noch eine Brandſtätte mitten in der
Stadt erwähnt Am 20 Mai 1608 kaufte der Rath der Stadt
zwo künſtliche Fewerſpritzen ein großer Culturfortſchritt die

Ürſache der vielen Brände Strohdächer und Anhäufung von
Brennſtoffen innerhalb der Stadt blieb leider
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mar 10 Juni Der Königl Förſter zu Raßnitz in
ing vor einigen Tagen in den Wald Bald ver

dem Dickicht ein kriegeriſches Geſchrei von Raben und
im Hinzutreten mehrere Raubvögel die im Bunde mit
n einen Baummarder von ſeltener Größe losſtürmten

er Förſter das Gewehr ſchußfertig machen konnte entfloh
d gleichzeitig auch die Vögel ſo daß jener nur be
den intereſſanten Kampf abgebrochen zu ſehen

ß 11 Juni Geſtern wurde in unſerer Stadt einern

lön R erein die Weihe ſeiner neuen Fahne welches Ereigniß

Freunde aus der Umgegend herbeigelockt hatte Schon
reiche z weckte die von den Tambours des Vereins ausgeführte

die Schläfer der Feſtſtadt aus dem Schlummer Um
bin Vormittags begann der Empfang der fremden Krieger
u elche von der Stadtkapelle an den betreffenden Stadtenden

en und nach dem Rathskeller geleitet wurden Nachmittags
ſelten ſich ſämmtliche Vereine mit ihren Fahnen in weitem
ühr m die auf dem Marktplatz erbaute Tribüne auf wo zu
eis r Kirchenchor unter Leitung des Herrn Martin den Pſalm 121

ehe meine Augen auf ferner Deutſchland Deutſchland
les intonirte Hierauf erfolgte die Weiherede ſeitens des
Paſtor Harniſch Derſelbe wies in trefflichen eingehenden

z auf die Bedeutung der Fahne hin und ſchloß mit einem
r auf unſern geliebten Kaiſer Nachdem die Fahne übergeben
der Commandeur des hieſigen Kriegervereins Herr Götze eben

l in kräftiger Rede die Bedeutung des Feſttages dargelegt hatte
ch der Feſtzug durch die reichlich geſchmückten Straßen der

dem Denkmal der gefallenem Kameraden von 1866 und
o 71 wo unter Salutirung ſeitens der Vereine die den Zug
leitenden Ehrenjungfrauen je einen Kranz am Fuße des Denk
8 niederlegten Den Reſt des Nachmittags füllte das Conzert
Stadtkapelle aus an welches ſich Abends ein Ball in den

en des Schützenhauſes des Nathskellers und Pfeiffers Hotel
rihten Gewiß wird jedem hieſigen Bürger ſowie allen Frem

dies ſchöne Feſt in Erinnerung bleiben
1 Rordhauſen 11 Juni Heute Morgen ſtürzte ein Maurer
n oberſten Stock des neuen Schulgedäudes herab und

ch Bruſt und Schulterknohen derart daß an ſeinem Auf
wen gezweifelt wird Seit geſtern befi den ſich eine größere
ihl Familien von Moldauern auf dem Marktraſen und erreg
bei ihren Gängen durch die Stadt Jntereſſe ihre ſonderbaren

acht wegen Wie uns erzählt wird haben ſie geſtern im Dom
Kaäbtein taufen laſſen H ute Morgen zw ſche 11 und
ühr zeigte das Thermometer in einigen Schulklaſſen 280

o Wittenberg 11 Juni Während des Gewitters welches
Nſtern Abend an der Eibe hinzog fuhr ein Blitzſtrahl durch den

chornſtein in das Haus des Windmüllers Mehlhaſe ging aber
ne zu zünden durch Küche und Hausflur in die geöffnete

Rube von da durch den Ofen wieder zum Schornſtein hinaus
immtliche Fam lienglieder welche am Tiſche ſaßen ſind unver
t geblieben Von der heftigen Ecſchütterung ſprang die Haus

Jür auf und an einigen Stellen fiel der Kalk von den Wänden
Das neue Artilleriewagenhaus wird in eine Kaſerne umge

andelt für das von Treuenbrietzen nach hier zu verlegende
üſilierbataillon Zum Herbſt ſoll der Umbau fertig ſein
ach langer Bacanz iſt endlich auch die letzte Lehrerſtelle an der
ärgerſchule beſetzt Auf Veranlaſſung der königl Regierung
ben die ſiädtiſch n Behörden das Minimalgehalt der beiden
agſt angeſtellten Lehrer von neunhundert Mark auf neun
undertdreißig Mark erhöht Ob dieſelben nun das Maxi
aleinkkommen von 2100 Mark auch erſt nach vierzigjähriger

Pienſtzeit hierſelbſt oder entſprechend früher erreichen ſollen
üben wir nicht in Erfahruug bringen können Seiner Zeit
richteten wir über die Auswanderung der ca 40 Bewohner

s dem 1 Stunde entfernten Dorfe Seegrehna nach einem nord
feſtlichen Staate Nordamerikas Mit Bedauern ſahen wir die
ben ſcheiden da ein Bekannter der in Amerika geweſen an
r Erſüllung ihrer Hoffnungen zweifelte Aus einem jetzt in die

Keffentlichkeit gelangten Briefe einer Frau der Schweſter des
ühcers der Coloniſten geht hervor daß dieſelben in ihren Er
actungen ſehr getäuſcht daß ſie geprellt ſind Nä ſten
ienstag wird der Männergeſangverein unter Leitung des Leh ers

Pfeier ein Vocal und Jnſtcumental Concert zum Beſten des zu
ichtenden Kriegerdenkmals geben

Dem Schullehrer und Küſter Schoenewerk zu Bilzings

z

oferfeld iſches Feſt gefeiert An dieſem Tage beging der hie

ſer in Aſche
Jn Lommsdorf bei Wittenberg ſchlug am Sonntag

Abend der Blitz in einen Pferdeſtall und tödtete zwei Pferde
F Nordhauſen wurde dieſer Tage

eine junge Gans geſehen deren Kopf 2 Schnäbel und 4 Augen
Beim Kaufmann W in

zeigte

Jn 3
beim Baden

Zu der erledigten Bürgermeiſterſtelle in Apolda haben
ſich 24 Candidaten gemeldet darunter auch di

ringiſchen Reiter un
J in Merſeburg reſp Lochau ſtatt

eitz ertrank am Sonntag ein zwölfjähriger Knabe

Pauline M aus Sömmerda für ihren Gatten
Am 16 d M wird in

Am Donnerstag ſchlug in Liebenwerda der Blitz in ein
am Markte gelegenes Haus und zündete daſſelbe an Das Feuer
verbreitete ſich weiter und in wenigen Stunden lagen vier Häu

Sicherem Vernehmen nach finden die Rennen des Thü
Pferdezuchtvereins am 22 und 23 Juli

die verehelichte

2 Radegaſt eine mit dem Poſtamtevereinigte Telegraphen Betriebsſtelle zur Eröffgung gelangen
Der Anſchluß an die Leitung CöthenHalle a S iſt in Zörbig
hergeſtellt worden Das Geſtänge iſt bereits von Zörbig bis
Radegaſt fertiggeſtellt

mit

fein

toff

Bismarck in Kiſſingen Ein Kurgaſt ſchreibt der N fr Pr
aus Kiſſingen Bei Gelegenheit einer Promenade die Fürſt Bis
marck des Nachmittags in dem ſogenannten Mooswäldchen zu
machen pflegt begegneten ihm am Sonntag den 3 d zwei Land
mädchen deren eigenthümliche Tracht und große Flügelhüte ibm

Jhr ſeid wohl nicht aus Kiſſingen
Jch habe ſolche Kleider und ſolche Hüte hier noch

ind aus dem Grabenfelder Gau erwiderten Jene

auffielen

Wir ſind
Wir ſind mit dem meininger Vergnügungszug herübergefahren

und möchten gern den Bismarck
nicht weit zu gehen, ſagte der Fürſt lachend

Bismarck

Alſo Jhr ſeid der Bismarck ſagte die Eine
ſchüchtern aber wo ſind denn die drei Haare auf dem

Kopfe VNärrin veiteBismarck den Schlapphut aufhat kann man die drei Haare doch
nicht ſehen Der Fürſt lachte herzlich wie ſelten und ging
heiter vorüber den Hut zum Gruße lüftend während die Mäd
chen ſich vergebens bemühten in der Schnelligkeit eine verläß
liche Revoue über die berühmte Dreizahl auf dem Haupte des

Jn Kiſſingen hat man über das
Abenteuer der ländlichen Vergnügungsfahrer nicht wenig gelacht

Bei einer Proceſſion, die eben aus der Kirche in Schär
ding eines bei Paſſau liegenden Ortes ausgezogen war und
zum Leſen des 1 Evangeliums Halt gemacht hatt traf der Zug mit

Die jungen Pferde ſcheuten als
ingen in raſender Eile durch und ſtürmten mitten in die

Ein Kind

ich bin der
blüfft an

Kteichekanzlers abzuhalten

einem Zweigeſpann zuſammen
hald
Proceſſionstheilnehmer hinein
blieb ſofort todt am Platze einem zweiten wurden durch die
Wagenräder beide Füße abgequetſcht und etliche 30 erwachſene

Vermiſchtes

Die Mädchen ſahen den

belehrte ſie die Zweite

Paniſcher Schrecken

Perſonen blieben verwundet liegen
Brandſtiftung

legt worden iſt

Stimme
Kasyar daſelbſt erhängt

Humor im Gerichtsſaale

Herr räſident i

Herr Präſident
Ein Miſſionär war in einer Familie zur Tafel geladen

bei welcher die Töchter des Hauſes in ziemlich ausgeſchnittenen
Kleidern erſ hienen Der Hausherr glaubte vorher ſich im Hin
weis auf de Mode entſchuldigen zu müſſen O ſagte der M ſſionärben im Kreiſe Eckartsberga iſt der Adler der Jnhaber des

Pruial HausOrdens von Hohenzollern
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ch den 13 Juni 1877 ſteht ein
Transport hochtragender Kalben und Kühe
mit den Kälbern im Gaſthof zum Goldenen

Perlich Wagner

verliehen mir macht
7 en e e C e S S r

erſeburg zum Verkauf

Viehhändler

Auction
Mittwoch den 13 d Mt8s

Nachmittags 4 Uhr
ollen in der Werderthauer Flur vor
P ftrau 15 Morgen Esparſette auf dem

iel in Parcellen meiſtbietend gegen
Pun Zahlung verkauft werden Sam
rlatzz im Gaſthof zu den drei

finden in Oſtrau O Bethge
Mieven und Cras verkauf

h ie dem Fleiſchermeiſter Joh Chr
erts ſchen Erben in Merſeburg ge

P in Collenbey dicht an der Dreier
de Plan Nr 62 belegene Wieſe

Morgen ſoll

ounabend den 16 Juni
fade Nachmittags 4 Uhr

Die früher Retel ſchen Gaſthofe meiſt
nd aus freier Hand verkauft werden

leih iesjährige Heuernte wird dabei
n tig apart verkauft Vorherigefragen bei Herrn

Seſſchermeiſter Hrkurth Merſeburg

Verkaufs Anzeige
en in einer Provinzialſtadt in der
ſeit ehe gelegenes Wohnhaus worin
d rn ein ſchwunghaftes Material

inſa ehl Geſchäft mit einem jährlichen

von 10000 betrieben wor
ind Baulichkeiten gut Miethsertrag
ſoll z ondere Gegenſtände 200

M huſt r den Preis von 4200 ver
wihl auch auf eine Waſſer oder Wind

v vertauſcht werden durch
heim Albrecht in Bitterfeld

Sauſſeeſtraße 14

ration Kurhaus in Thüringen ſofort

Restaurations Verkauf
Ein in frequenter Lage Naumburg s

belegenes Haus worin ſeit längerer Zeit
Reſtauration verbunden mit Material
Geſchäft mit beſtem Erfolg betrieben
wurde ſoll Veränderungshalber für den
Preis von 18900 mit 9000 An
zahlung ſofort verkauft werden

Gefl Offerten erbeten unter Chiffre
J N 552 poſtlagernd Naumburg a/S
einzuſenden

Pür Landwirthe
Ein Ackergut von 210 heſſ Mor

gen Größe in beſter Lage des ſchönen
Edderthales vorzugsweiſe Weizenboden
und vorzügliche Wieſen in der Nähe
einer Main Weſer Bahn Station ſoll
wegen Ablebens des vorhinnigen Eigen
thümers ohne Zwiſchenhändler bei ge
ringer Anzahlung und unter günſtigen
Bedingungen zu mäßigem Preiſe ver
kauft werden Nähere Auskunft unter
Nr 558 durch die Annoncen Expe
dition von Th Dietrich Co in
Cafſel

Wegen Uebernahme eines anderen
Geſchäftes iſt eine flotte Vade Reſtau

zu übernehmen Bedingungen ſehr günſtig

Caution 150 Pacht 140
Offerten unter D 150 an die Annonc
Expedition von J Barck Co

Eine Bäckerei in Diemitz zu ver
pachten Zu erfragen in der Weinhand
lung von L Moftmann Cowp

bungen mit Einſchluß ſämmtlicher Woh

e J ea

Ein Reſtaurant in Halle s Umge
e

nungen des Hauſes iſt für 1800 zu
verpachten oder nach Befinden auch zu
verkaufen durch G Martinius

Faß u Flaſchenkorke
ſowie Spirltus Solaröl und
Moſtrichſpunde in hochfeiner
Waare hält ſtets auf Lager ebenſo
extrafeine Weinkorke und verkauft
zu billigſten Fabrikpreiſen

W JubischDorotheenftr 7 Nähe des Bahnhofs

Hannoversche Pferde Lotterie
Ziehung 25 Juni a e

Haupt Gewinn i W v 10000 Mk
ferner 50 Stück edle Pferde und
viele kleinere Gewinne Looſe à 3 Mk
empfehlen A Molling Generaldebit
in Hannover Otto Thieme in
Halle a ſowie die Cigarren Ge
ſchäfte von J Neumann gr Ulrichs
ſtraße 3 und Königsſtraße 54
Gustav Roritz gr Steinſtraße
ferner Wilh Steiner in Roitzſch
Fr Ochse in Brehna Carl Brandt
in Teutſchenthal Louis Kömpel
Conſum Verein in Lauchftädt Carl
Beyer Gaſtwirth in Wiehe a Unſtr

300 ſtarke Kleereiter mit Zubehör
franco Bahnhof Cöthen à Stück 2,60

Wilh Gleau Cöthen
Alle Reparaturen an Billards als

neu beziehen neue Banden einſetzen
kleiner machen Beſeitigung des Rück
ſchlages Nachdrehen und Färben der
Bälle Repariren der Queues c führt
bei billigſten Preiſen ſtets ſofort aus

F Hunkwäitz Tiſchlermeiſter

Drei geſpielte franz Villards
noch ſehr gut weiſt nach D O
Eine Sinde 2 Kammern und Küche

habe bei dem Scandal doch was
Und was denn Neunzehn Silbergroſchen an

r der Fürſt
nicht geſehen

ſehen Dann braucht ihr
Seht mich an

ürſten ver

wenn der

Wir berichteten vor einigen Tagen von
einer Feuersbrunſt in Montau bei Neuenburg bei welcher
mehrere Menſchen umgekommen ſind
ſtellt daß das Feuer von einem Arbeiter Names Kasper ange

Zu der gräßlichen That hat denſelben weder
Haß noch Rache getrieben ſondern wie er ſagt eine innere

Nach Neuenburg ins Geſängniß gebracht hat ſich

J tzt hat ſich herausge

Jrn Folge eines kleinen Ren
contres in einem Bierlocale erſchienen in Berlin die Parteien und
die Zeugen vor dem Criminalrichter chan
bot nicht das geringſte Jntereſſe es wurde ſchließlich zur Ver
eidigung der Zeugen geſchritten
Eides nach bis auf den Schlußpaſſus und nichts zugeſetzt habe,
dei welchem ein Kellner des betreffenden Locals ſtockte Und nichts
zugeſetzt habe wiederholteder Vorſitzende aber der Kellner ſchüttelte
v Hauplund rief auf die Frage warumer nicht nachſpreche

Die Verhandlung ſelbſt

Alle ſprachen die Worte des

das nichts ich war zehn Jahre unter den Wilden
r 5 D 5 oh

Zaeere

50

Ro
Ge

Vi

Ju

Au

er Zeche

e

Central
Annoncen Bureau

Deutſchen Zeitungen
Actien Geſellſchaft

Berlin Mohrenſtr 45
im Hauſe der

Vers Act Ges Victoria
Unſer

iſt ſreben

erſten Nachtrag
vervollſtändigt
ſteht den
gratis u franeo zu Dienſten

Wir befördern

Annoncen
an ſämmtliche hieſige u
auswärtige Zeitungen Zeit
ſchriften 2c bei unparteiſſcher
Auswahl

Wollmärkte
markte waren ca 156 Wagen mit 1468 Ctr Wolle zu
Schon Vormittags entwickelte ſich
das Geſchäft in auffallend raſcher
gegen 1200 Ctr verkauſt und verwogen waren
bewegten ſich für Dominalwollen zwiſchen 421 und 49 ThlrRuſticalwollen wurden zu 38 42 z
noch billiger verkauft Fabrikmäßig gewaſchene Wollen wurden

liche Abſchlüſſe na
iſt verkauft worden

Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S

Weizen 1000 Kilo geringer 186 189

Gerſte 1000 Kilo ohne Hande
14,50 15 M
wie 1000 Kilo kein Geſchäft Kümmel 50 Kilo 42 b

nell Spiritus

Breslau 11 Juni

15150 per Juli Auguſt 154 50 per September
Rüböl 100 Kilogr per Juni 65 00 per September October 63 50
Spiritus loco 62,20 ver Juni Juli 52 20 per
per Auguſt Septbr 53,60 Rübſen per Herbſt
per

Bremen 9 Juni Petroleum ruhig rie Standard
white loco 12,20 per Auguſt December 13,00 bez

Hamburg 9 Juni
200 Pfd 65 Spiritus matt per Juni 41 ver Juli Auguſt 42
per AuguſtSeptember 43 pr
10090 44 Kaffee behanpiet Umſatz 0000 Sack Petroleum ſtib
Standard white loco 12 50 Br 12 25 Gd per Auguſt Decem
ber 12 90 Gd

Antwerpen 9 Juni S
finirtes Type weiß loco 30 bez u
per Juli 30 BVr per September 311 Br per September
December 52 bez u Br R

New York 9 Juni Baumwolle in NewYork 1166 do in
New Orleans 11,
war 14

Muscovados 10 g Kaffee Rio 198
9 C Speck ſhort clear 798 C

2 r

Am 11 Juni Abends Unterhaupt

Garantie der gewiſſenhaf
teſten Berechnung
ſchläge gratis

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Dem hieſigen Woll

mtrotz der flauen Conjunctö
eiſe ſodaß bis gegen Aben2 v Je

Buttſtädt 9 Juni

lr untergeordn te Wäſchen

2,10 Mark geh Außerdem fanden noch beträcht4 robe ſtatt Sämmtliche zugeführte Wolle

am 12 Juni
beſſerer 201 231 M

1 Kilo 192 198 M
Gerſtenmalz 50 Küo

Hafer 1000 Kilo 173 180 M Hülſen
er 234 252 flau Reapen

M Mais 1000 Kilo 155 M Stärke 50 Kilo nomi
10,000 Liter pCt loco niedriger Kar

ohne Angebot Malzkeime 50el 53 RübenKilo 5,25 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M Kleie
Roggen 6,75 Weizenſchaalen 550 5,75 Weizen
grieskleie 6 M Oelkuchen 50 Kilo ohne Handel Heu

Kilo 5 M Stroh 50 Kilo 3 M

Getreidebdericht von H Wagner u Sohn
Halle den 12 Juni 1877

Weizen geringer 210 225 beſſerer 223 246 W feiner
249 2525 ausnahmsweiſe 255 Mk per 12 Säcke à 85
Kilo brnutto

ggen 183 195 ver 12 Säcke à 84 Kilo brutto
rſte ohne jede Kaufluſt

Hafer 108 M per 12 Säcke à 50 Kilo brutto
ais 158 160 M pro 1900 Kilo

etorig Exbſen ſchwer verkäuflich 222 M per 12 Säcke
à 90 Kilo brutto nur mit Mühe noch zu erreichen

Spiritus ver 100 Liter 10006 per Juni
li 51,30 per AuguſtSeptember 52,00 per September October

Rüböl loco Juni 65,00 per September October 62,50

uni Juli 241,00 per Jult
guſt 237 0 per September October 225 00 Roggen per Juni

ctober 15 00

Zink umſatzlos
Stettin 9 Juni Weizen ver

Juli Auguſt 52,60
Herbſt 13 00 29400 Petroleum

er

Rüböl ſtill loco 66 per October pr
eptember Octoder per 1000 Liter

Petroleum Schlußbericht Raf
Br per Juni 30 Br

Ruhig

etroleum in NewYork 14 do in
Mehl 7 D 15 C Rother FJrühjahrsweizen

Mais old mixed 57 C Zucker Fair revening
Schmalz Marke Wilcox

Getreidefracht 5,

90 C

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Meter1,80

Am 12 Juni früh 178Schleuſe bei Trotha
Am 11 Juni Abends am neuen Unterhaupt 2,10 Meter

Am 132 Junl frühß 2306Calbe 11 Juni Oberpegel 1,44 Unterpegel 1,97

o S e e er 8 e aKünstliche Zähn
neueſter Methode ohne Gaumenplatte und

Plombiren billig und erzlos
tr 7 IIDr Sachse Leiypz

FamilienNachrichten
Preuuden und Bekannten hier

durch die freudige Nachricht
der heute Morgen glücklich er
folgten Geburt eines kräftigen
Jungen

era am 8 Juni 1877
Gustav oppeund Frau

geb Hrus ohild
Heute ſtarb nach kurzem Krankenlager

der penſ Poſtſchaffner Wilh Martin
im 72 Lebensjahre Dies den Ver
wandten und ſeinen Freunden zur Nach
richt von den trauernden Hinterbliebenen

Heute Morgen entſchlief ſanft unſer
jüngſtes Söhnchen Oscear

Halle den 12 Juni 1877
E Schoeps und Frau Clara

geb Bürger

Verlobt Eliſe Schlutius mit Kauf
mann Guſtav Baron Magdeburz

Vermählt Wilh Jordan Buckau
mit Jeanette Stettin Magdeburg Felix
Fiſcher mit Helene Schrader u
Geboren Ein Sohn Herrn R

Lindemann Cönnern Hrn Ch Harple
Biere Hrn Domainenpäghter F Berg

ling Domaine Kochſtedt Eine

r W

der

Zeitungsverzeichniß
durch den

worden und
geehrten Jnſerenten

der Blätter unter

Voran

Bettfedern verſchiedene Sorten fein
geriſſen und ſtaubfrei genähte Juletts
Betten ganzes Bett von 12 an

Benkwäitz große Rittergaſſe 18

Tochter Hrn Bernhard Wrede Nord
en Hrn Theod Damwann Mag
deburg Hry Director A Conrad
Silberhütte b/Harzgerode

Geſtorben Lehrer Wittwe Caroline

K I Juli zu verm Bäckergaſſe I Halle a/S zu vermiethen Reilsſtraße 209

Ein noch gut erhaltener Flügel ſteht
zum Verkauf in der Schule zu

Benkendorf b Salzmünde

Diethe Nordhauſen Rentier Friede
mann Mansfeld Kelbra Rentier G
Dannenberg Egeln Wittwe Louiſe
Boſſe Hakenſtedt



Twirnhandschuhe
Schwarze fein und extrafeine

Ieier BaregeSchwarzen glatten geſtreiften und carrirten
Grenadine zu Ueberkleidern

Reizende durchbrochene weiße Ripse
à Meter t éhor Vi v

Schwarze Spitzentücher Fichusn von 10 gr bis 12 Thlr
empfiehlt in großartiger Auswahl

Gr Steinſtr 73 Robert Cohn

à Paar 25 Pfg ſind wieder einge

Schürzenleinen eigner Fabrik
in 70 neueſten prächtigen Muſtern ächteſten Farben und von
vorzüglichſter Güte

S Bettbezugs euge eigner Fabrik
ſchönſte Muſter ächteſte Farben vortrefflichſte Güte billigſter Fabrikpreis

S Elſäſſer Bettbezugs Damaſt
in neueſten prachtvollſten Muſtern und vorzüglichſter Güte

Fertige Schürzen und fertig genähte Aeberzüge
in größter Auswahl empfiehlt zu äußerſt mäßigen Preiſen

Leinen u Wäſche Lager eigner Fabrik

C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

00000000
a

Wegen Aufgabe des Geſchäfts

Nähmaschinen aller Systeme
zu Fabrikpreiſen

P Lämdenheima Vrunoswarte 5
S

Ich habe mich hier als

pract Arzt Wundarzt und Geburtshelfer
niedergelassen und werde in meiner Wohnung Leipziger
Strasse 15 I Vorm 9 Nachm 3 Uhr zu sprechen
sein H alle im Juni 1877Dr Richard Zeuner pract Arzt

S Bicdrich G Boehk
S Capezierer und Decoratenre S
S Halle a kleine Ulrichsſtraße 35 2

erh empfehlen ſich einem hochgeehrten Publikum für a
S Polſterarbeiten Decorationen Tapezieren S

WSan

DVebernahme von Zimmereinrichtungen

Tranzkohlenwerk bei Gerlebogk
Sehr ſchöne knörpelreiche friſch geförderte Mraun

Konhlen ſind fortwährend abzufahren
Die Gruben Verwaltung

Für Bandwurmleidende
Bezugnehmend auf meine Annonce in Nr 133 d Ztg zeige ich hierdurch

ergebenſt an daß ich Freitag den 15 Juni c in Halle anweſend und
daſelbſt im Hötel zum goldenen Löwen von 65 Uhr behufs Conſul
tation zu ſprechen bin H E Kurth aus Caſſel

früher Haun Münden

Briefſpapier

troffen bei

1200 Roben

Mohair Barège
à Robe 12 II Binen Thaler
Norddeutscher Bazar

66 Gr Steinſtraße 66

e Preisermävgigung
Folge des Rückganges der Lederpreiſe ſind die Preiſe ſämmtlicher Er

zeugniſſe der

mechaniſchen Schnh und Stiefel Fabrik

T RoSsem a in BerlinHier 10 Poſtſtraße 10
bedeutend ermäßigt und bietet ſich jetzt die beſte Gelegenheit dar für die Som
mersaison mit höchſt elegant und dauerhaft gearbeiteten Schuh u Stiefeln
jeder Art ſich zu verſehen

Reparaturen
die Preiſe hierfür ebenfalls ermäßigt

10 Poſtſtr 10 T Rosenthal 10 Poſtſtr 10

Englische Badehandtücher

S An er i FeierWir bitten die Preise zu beachten
Buch 15 20 30 40 Pfg

schreibpapier 20 30 40 50 PfgConceptpapier 15 20 30 40 PfgVorräthige Monogramme mit Couverts 75 Pfg
Uounuverts 25 Stuck 10 Pfg 15 20 30 Pfge Wechselschema und Quittungen 100 St

45 60 und 70 Pfg
Alle Sorten Düten Packpapiere
schreibebücher 12 Stück Ss Pfg
Stahlſedern 144 Stück von As Pfg an

Ilalle sche Papierwaarenfabrik
Brüderstr Halloria

P O r De 1I I a
Jn Folge günſtiger Maſſeneinkäufe verkaufe einen großen Poſten

Schönes Weisses Schlevisches Porzellan
als Teller Tassen Kannen ete zu äußerſt billigen Preiſen

B A MHeckcGert
59 große Ulrichsſtraße 59

Ornithol Central Verein f Sachſen u Thüringen
Verſammlung Donnerstag den 14 Juni Abends 8 Uhr in Kohl s

Restaurant 1 Herr Tittel Einige der vorzüglichſten HühnerRagçen
2 Beſchlußfaſſung über die nächſtjährige Ausſtellung event Wahl eines Aus
ſtellungs Comite s 83 Mittheilungen Der Vorſtand

Freyberg s Garten
Heute Mittwoch von Abends 8 Uhr an

e rei Concertausgeführt von der ganzen Menzel ſchen Capelle

Vorsicht
Da der Missbrauch überhand nimmt dass andere Bitterquellen

ungarischen Ursprungs theilweise von sehr geringem Werthe die Eti
quette meiner Hunyadi Jàno Bitterquelle in Form Grösse Einthei
lung und Farbe in wenig ehrenhafter Weise nachäffen um mit Hülfe
dieser Imitation das an meine Etiquette gewöhnte Publikum zu täuschen
so bin ich veranlasst dieses Gebaren öffentlich zu verurtheilen Ich
verbinde damit die Bitte bei Anwendung meines Brunnens den Namen
Uunyadi Jänos Bitterwasser oder einfach

Saxlehner s Bitterwasser
zu gebrauchen und genau auf die mit meiner Namensunterschrift
versehene Etiquette zu achten

Andreas Saxlehner in Budapest
Eigenthümer der Hunyadi Jänos Bitterquellſe

Stakenhölzer S

M H Born s Restaurant
Dir Mühlgraben 10

Mittwoch den 13 Juni

Grosses Abend Iilitair Concert
von der hieſigen Vataillons Muſik unter Leitung ihres Dirigenten

Herrn Schreck
Anfang 7 Uhr Entree 25 Pfg

Müller s Hellevne
Heute Mittwoch

e Prrei COonmcert
Dazu ein feines Glas Bier auf Eis

jede Länge jedes Quantum und billig bi Glüstav Messmer Anfang S Uhr Hermann Schade
Halle Hruck und Verlag von Otto Hendel

auch an nicht von mir gekauftem Schuhbzeug
werden in kürzeſter Zeit ausgeführt und ſind

AlIbiäm Bayrtha Teipzigerſtraße 4
Zur jetzigen Bade und WJ Saison empfehle mein en

Lager von

Reiſe Utenſtlien
als Hand u Reiseko
allen Größen RedeHandtasechen Touristen
taschen Beise Necessaires
Hutschachteln Plaidriemen

u ſ w u ſ w n
Sämmiſiche Artikel ſind in mei

ner Werkfſtatt unter meiner
Aufſicht gut und ſolid ese pfferir n ger

I

vorgerückten Saiſon halber u be ver
tend herabgefetzten Preiſen

77 5 F GIIep
Cäſchnermeiſter

Stempelpressen
zum Preſſen des Namens oder der Firm
Vlenſtemp n auf Papier ſowie

auftempel und Datumſtempfiehlt ſtempei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

e 3 F W Berger

echt engl Fabrikat
bei Gustav Uhlig Halle unt Leipz St

Provenceröl ſowie
französ FIohnöl

empfehlen in ausgezeichneten Qualifäten

Peinstes Rauchſleisch
auszeſchnitten à e 1 20
Entnahme von 2 27 an billiger

O Müller Wachkf
Hochkrinſte Jsländer Matjes

C Miiller Wachk

à Pfd 1 Mark und feinſte
Thüringer Tafelbutter
à Pfd Mk 1,20 empfing u empfiehlt

C F Baentsch
Markt 5 u 6

Nächſten Sonntag 6 Uhr früh

Aer Privat Extranug

Billets III Kl 3 II Kl 4
50 hin und zurück nur bis Freitag
bei Strinbrecher Jasper am Markt

De Billetverkauf findet am Bahn
hofe nicht ſtatt

Uhr Abends

Regtaur z Sachvenhurg

Trothaer Chaufſſee 1

Mit einer Beilags

Sqhmeerſtr n
J hält ſein reichhaltig LagerS

e elbſt ie nevene orbmöbelS J ſoliden Preiſen beſtens
Neue u gebrauchte Möbel velkauft billig Trödel ger

dGüchtringe

Helmbold Comp

bei

Saal zbuuter

A nach Thale u Balleosteſt

Mittwoch Gelellſchaktstan

D ie
Erſcheinel
Prophet

Gefaht v
und ihm
aus allen
zuletzt im
R Ezypten

gegen die

tiſcher Be

Anſehen
drachte d
und den
General
und mehr
und unte

M aläubigen
überhaupt
pheten zu
eingetrete

kindiſch di
Maaßſtab

im Orient

Am
R Vartinsg
um Mitte
bereits vi

Meer Leipzi
theil iſt d
Jſo daß vo
lief der
Rot hwe
mit der ü
Verſamml
Löwenthal
StadtVer
chon dan

ſeitens des
gemacht

geſteigerte
PSelegenhe

ſtücks be
Ppäter m

Görliz
Petition t
Bewilligu
deſſen Se
im Uehric
zu ſehen
handenen

und Fabr

Abfahrt 6 Uhr früh Rückfahrt 7

chen u

v em erfMünchner Keller
Mittwoch Geſellſchaftstagc n

c Ragen ezu Lauchſtädt e Se
Mittwoch den 13 Juni 1877 die Heng

6 Gastspiel Redaettonder Halberſtädter TheaterGeſellſchaſt n
Der Sohn der Wildnis

Romant Lußſpiel in 5 Acten v Halm die
Anfang 7 Uhr Nint ſt
v FluchtCöllineSonntag den 17 Juni c ladet zum l ihigedt

Schweineauskegeln freundlichſt ein nen
Chr Schade hin

v n d Die
Mittwoch den 13 Juni Ab 6 Ubr ne

Uebung im neuen Schützenhause en

Verein für Vollswohl h
mDonnerstag Vebung n
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